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Sonderwoche
«Heute für morgen handeln»

Während einer besonderen Un-
terrichtswoche setzten sich alle 
Kinder vom Kindergarten bis zu 
den 6. Klassen mit Themen rund 
um die Nachhaltigkeit auseinan-
der. Jeden Morgen trafen sich alle 
Kinder vor dem Schulhaus Alea. 

Zum Start in den Tag wurde der eigens für die Sonderwoche 
geschriebene Song „Wake up!“ begleitet von einer Schüler-
band gesungen. Der Songtext machte alle darauf aufmerk-
sam, dass unser aktuelles Handeln die Zukunft bestimmt.
An den Vormittagen arbeiteten die Kinder in fünf verschie-
denen Räumen mit je einem thematischen Schwerpunkt. 
Im Keller befassten sich die Schülerinnen und Schüler mit 
dem Thema Abfalltrennung, Recycling und Wertstoffe. In der 
Küche drehte sich alles rund ums Essen: sinnvolle Verpa-
ckungen, Food Waste vermeiden, regionale und saisonale 
Produkte einkaufen. Im Wohnzimmer setzten sie sich mit ver-
schiedenen Fragen auseinander: Woher kommt der Strom? 
Was sind erneuerbare Energien? Welche Stromquellen gibt 
es? Wie kann ich Strom sparen? 

Im Kinderzimmer lag der Schwerpunkt auf den Themen 
Konsumverhalten, Fast Fashion und Spielsachen. So erfuhren 
der Gummitwist, das Himmel oder Hölle-Hüpfspiel oder das 

Fadenspiel ein Revival. Im Bad wurde die Ressource Wasser 
sowie der sorgsame Umgang damit thematisiert.
Die Kinder arbeiteten für einmal nicht in ihren Klassen. Die 
Vormittagsgruppen setzten sich jeweils aus Kindern jeder 
Klassenstufe zusammen. Die “Grossen” halfen den “Kleinen” 
und diese genossen ihre Vorbilder. Eine besondere Heraus-
forderung war es, die Themen für alle Kinder, vom Kindergar-
tenkind bis zur 6. Klässlerin, passend aufzuarbeiten. 

An den Nachmittagen arbeiteten die Kinder in interes-
senorientierten Ateliers. Alte Jeans wurden zu modischen 
Waschlappen oder Schlüsselanhängern. Kleine Kunstwer-
ke, Instrumente und Fortbewegungsmittel entstanden aus 
Recyclingmaterialien. Papier wurde geschöpft, Ton im Bach 
gesammelt und zu Vogeltränken modelliert, Hochbeete aus 
Holzpaletten gezimmert und Solarmotoren verbaut. In der 
Küche wurden Lebensmittel in Gläsern haltbar gemacht. 
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CS-Cup Finalturnier in Basel

Mit tollen Leistungen bei den Fussball-Qualifikationsturnieren 
in Wittenbach und Diepoldsau haben es die Knaben der 
vierten Klasse von Andreas Zahner bis in das Finalturnier des 
CS-Cups in Basel geschafft. Aus der ganzen Schweiz reisten 
rund 3'000 Kinder früh morgens nach Basel. Begleitet und 
lautstark unterstützt wurden die Fussballer von ihren Klas-
sengspänli. Nur knapp hat die Mannschaft das Halbfinale 
verpasst. Trotzdem war dieser Tag ein unvergessliches Erleb-
nis für die ganze Klasse. 

Anmeldung schulergänzende 
Betreuung

Die Unterlagen mit Anmeldeformular für das 1. Semester 
des neuen Schuljahres 2022/2023 sind auf der Webseite 
unter www.schulemoerschwil.ch/Angebote/Schulergänzende 
Betreuung zu finden. Die Anmeldungen für das 1. Semester 
2022/2023 bitte bis 20. Juni 2022 dem Sekretariat der 
Schulgemeinde abgeben oder an sekretariat@schulemoer-
schwil.ch mailen. 
Für Fragen wenden Sie sich bitte an das Schulsekretariat, 
Karin Metzler, Telefon: 071 868 99 99.

Anmeldung Mittagstisch

Besucht Ihr Kind im 1. Semester 2022/23 den Mittagstisch, 
bitten wir Sie, für jedes Kind eine vollständig ausgefüllte 
Anmeldung bis 20. Juni 2022 dem Schulsekretariat zuzu-
stellen.Das Anmeldeformular finden Sie auf der Website 
www.schulemoerschwil.ch/Aktuelles/Anmeldung Mittags-
tisch. Für Fragen wenden Sie sich bitte an das Schulsekreta-
riat, Karin Metzler, Telefon: 071 868 99 99.

Sonderwoche
Abschlussveranstaltung 

Am Freitag, 10. Juni fand die Abschlussveranstaltung zur 
Sonderwoche in der Sporthalle Seeblick statt. Sie ermöglich-
te den Eltern und der Bevölkerung einen Einblick in die Son-
derwoche. Das Programm war vielfältig: der Sonderwochen-
Song wurde aufgeführt, ein selbst gedrehter Film vermittelte 
einen Eindruck zu den vielfältigen Aktivitäten der Kinder, 
eine Fotogalerie zeigte Schnappschüsse aus der Sonderwo-
che, an Verkaufsständen konnten Produkte gekauft werden, 
Ausstellungen zeigten erarbeitete Werke, in einer digitalen 
Schnitzeljagd wurden Fragen zur Nachhaltigkeit bearbeitet 
und eine Spielecke lud zum Verweilen ein. Ein Repair-Café 
für Kleider und Fahrräder ergänzte das Angebot. 

Für das leibliche Wohl sorgte eine nachhaltige Festwirtschaft. 
Teller, Besteck und Geschirr mussten mitgebracht werden 
und konnten an der eigens dafür eingerichteten Abwasch-
station gereinigt werden. Ein herzlicher Dank geht an die 
vielen Helferinnen und Helfer, welche mit ihrer Arbeit im 
Hintergrund zum Gelingen des Anlasses beigetragen haben: 
Bäuerinnenvereinigung, Elternmitwirkung, Velo Legi, Nähe-
rinnen sowie Pfadi Mörschwil. 
«Heute für morgen handeln» - hoffentlich wird dieser Slogan 
Kinder und Erwachsene auch in Zukunft begleiten.

669


